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Die CSU sieht sich anscheinend veranlasst, mit ihrem
„CSU-Aktuell“ ihr Verhalten in den letzten Monaten zu
rechtfertigen.

Wir wollen hier nicht aufgreifen, was womöglich bei
Grundstücksverhandlungen zu Gewerbegebiet und Bauzusagen
falsch gelaufen ist. Der Versuch zur Abwendung einer
Spaltung des Dorfes wurde vom Bürgermeister nicht
ernsthaft betrieben – ein Versäumnis.

Ihnen liebe Bürgerinnen u. Bürger wird suggeriert, dass SieIhnen liebe Bürgerinnen u. Bürger wird suggeriert, dass Sie
mit ihrer Zustimmung beim Bürgerentscheid den geplanten
Schweinestall verhindern könnten.
Der Bescheid zur Bauvoranfrage wurde jedoch mittlerweile
unter Zuhilfenahme eines unabhängigen Gutachtens vom
Landratsamt befürwortet und erteilt.

Nun zum Bürgerentscheid am Sonntag.

Schutzgebiet „Allinger Moos“ wird suggeriert
- Bebauung bestimmter Flächen ist geplant!

Wie es auf dem Stimmzettel schon wörtlich heißt:
ein Bebauungsplan soll aufgestellt werden.
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Mehr Ja-Stimmen beim Bürgerentscheid als Nein-Stimmen
würde also bedeuten:

Schweinestall nicht verhindert
- Aber Legitimation zu Baugebietsausweisung

Dies ist genau im Sinne des Bürgermeisters u. seiner CSU-
Fraktion. Seien Sie deshalb nicht überrascht, was der
Bürgermeister und seine Gemeinderatsmehrheit mit dem so
genannten Schutzgebiet vorhaben werden.

Wir von der Gemeinderatsfraktion der Dorfgemeinschaft

werden mitNEIN stimmen!

Sie wollen sich näher über unsere Arbeit informieren ?

Sie wollen sich politisch in ihrer Heimatgemeinde einbringen ? 

Sie haben Fragen ? 

Wir treffen uns jeweils Montags vor der Gemeinderatssitzung im 
„Kegelstüberl“ um 20 Uhr. Auch erfahren Sie mehr von uns im Internet.

Alling der Freien Wähler werden mitNEIN stimmen!

Tun Sie es bitte auch - für unser Alling!
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